
ANZEIGE

Anstieg bei den Sozialberatungen
Caritas-Sammlung: Heute liegt Ihrer Kleinen Zeitung ein Erlagschein bei.

GRAZ. „Die Wirtschaftskrise wird
auch uns treffen. Im Februar und
April war der Ansturm auf unse-
re Hilfeleistungen enorm. Im
Herbst rechnen wir mit dem gro-
ßen Einbruch“, betont Iris Eder,
Leiterin der Caritas Sozialbera-
tung. Da die Einrichtung rein
durch Spenden finanziert wird,
sind Edler und ihre Mitarbeiter
auf die Hilfe der Steirer angewie-
sen. Heute finden im ganzen Bun-
desland Kirchensammlungen
statt, auch der Kleinen Zeitung
liegt ein Erlagschein bei.

Alleine im vergangenen Jahr
bearbeitete die Sozialberatung

4200 Fälle. In Not geratene steiri-
sche Familien wurden mit
320.000 Euro unterstützt. „Es
fängt oft damit an, dass eine Fa-
milie einen kaputten Kühl-
schrank hat, sich aber keinen
neuen Leisten kann“, erklärt Ed-

ler. Statt einfach nur die Rech-
nung zu begleichen setzen die
Berater auf Nachhaltigkeit. Ursa-
chen für die prekäre Lebenssitua-
tion werden gesucht und Lösun-
gen gemeinsam mit den Betroffe-
nen erarbeitet: „Das fängt bei ei-
ner Finanzberatung an und hört
bei Entlastungsgesprächen für
die Familien auf.“

Dass gerade heuer das Börserl
bei vielen Steirern nicht locker
sitzt, weiß Edler. „Aber gerade in
einem für alle schwierigen Jahr
ist Solidarität unter den Men-
schen wichtig. Jeder Euro
zählt.“ ANDREA STANITZNIG

DIE SAMMLUNG
Heute wird in allen steirischen
Kirchen für die Caritas
Sozialberatung gesammelt.
Im Internet kann unter
www.caritas-steiermark.at
gespendet werden.
Infos: Tel. (0316) 801 50.

Angst vor den körperlichen
Strapazen haben die 27-Jährigen
nicht. Vor zwei Jahren absolvier-
ten sie gemeinsam eine Radtour
ans Schwarze Meer und legten
dabei 2500 Kilometer zurück.
„Dabei ist uns auch die Idee mit
der Indienreise gekommen“, er-
innert sich Sattelkow.

Start im Grazer Augarten
Heute treffen sich Walter und
Sattelkow im Grazer Augarten-
park mit Freunden und Bekann-
ten, um gegen zwölf Uhr zum
großen Abenteuer aufzubrechen.
„Wir würden uns freuen, wenn
uns viele Leute verabschieden
und uns einige auf dem Rad ein
paar Kilometer begleiten wür-
den“, wünschen sie sich. Unter
www.wonderbird.org werden die
Radler von ihrer Reise berichten.

Für die Dauer der Reise muss er
sein bisheriges aber Leben hinter
sich lassen. „Mit jeder Verab-
schiedung wird mir unser Vorha-
ben stärker bewusst“, so Walter.

Im Gepäck hat jeder der Aben-
teuerlustigen eine 25 Kilogramm
schwere Ausrüstung: Zelte, Ge-
schirr, Verbandszeug, Werkzeug,
Ersatzteile sowie Kamera und
Laptop für die Berichterstattung
reisen mit. Walter aus Lebring
hat sogar die Gitarre eingepackt.

Kinder sowie ein Tageszentrum
für Menschen mit Behinderung,
beide in Shillong im Nordosten
Indiens gelegen. Aber auch von
der derzeit still gelegten Baustel-
le für den Ilisu-Staudamm in der
Türkei wollen sie berichten.

„Im Dezember möchten wir
Nordostindien erreicht haben“,
sagt Walter. Der gelernte Sozial-
arbeiter war bis zum Start der
Tour als Assistent für Menschen
mit Behinderung in Graz tätig.

RAINER BRINSKELLE

Ein fernes Ziel streben die bei-
den Steirer Christian Walter
und Uwe Sattelkow an. Sie

wollen mit dem Rad ins 15.000 Ki-
lometer entfernte Indien stram-
peln. „Seit meiner Schulzeit träu-
me ich schon davon, in den Osten
zu reisen“, sagt der in Frankfurt/
Oder geborene Sattelkow, der seit
Beginn seines Philosophiestudi-
ums in Graz lebt.

Neben der Abenteuerlust
treibt die beiden 27-Jährigen aber
auch der Wunsch an, etwas für ei-
nen guten Zweck zu tun. Sie wer-
den während ihrer Reise über
mehrere Sozialprojekte berich-
ten, die von der österreichischen
Organisation „Licht für die Welt“
unterstützt werden. Dazu gehö-
ren ein Zentrum für gehörlose

Mit dem Drahtesel nach Indien
Heute brechen die
Steirer Uwe Sattelkow
und Christian Walter
mit dem Rad Richtung
Asien auf. Sie wollen
über österreichische
Sozialprojekte in
Indien berichten.

„Wir wollen
unter anderem
über ein Zentrum
für gehörlose
Kinder in
Nordostindien
berichten.“Christian Walter

Christian (l.) und Uwe wollen von Sozialprojekten in Indien berichten SOMMER

Insel Brač
W ö c h e n t l i c h e F l ü g e a b g r a z

Infos & Buchungen
in Ihrem Reisebüro
www.gruberreisen.at

Bol
Abflüge: 23., 30.5., 6. und 13.6.09
Privatapp. Bol
1 Woche/Flug/2er App. o. V. p. P. €376,-
1 Woche/Flug/4er App. o. V. p. P. €361,-
HP-Zuschlag p. P./Woche € 182,-

Postira
Abflüge: 23. und 30.5.09
Hotel Pastura ****
1 Woche/Flug/DZ, Bk, AC, NF p. P. €446,-
EZZ p. P. € 87,-

Supetar
Abflüge: 23., 30.5. und 6.6.09
Waterman Supetrus Resort ***
1 Woche/Flug/DZ, Bk, AC, HP p. P. €574,-
EZZ p. P. € 143,-

Flughafentaxen und Zuschläge inkludiert.
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